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Stadtgespräch „Jugend & Drogen“  
Freitag, 06. November 2015, in Waldsas-
sen 
 
Aufgrund einer Erkrankung konnte die Sozialministerin 
Emilia Müller den ersten Termin für das Stadtgespräch 
in Waldsassen nicht wahrnehmen. Die Veranstaltung 
wurde abgesagt, ein neuer Termin wurde vereinbart. 
 
Das zweite Stadtgespräch findet nun am 06. Novem-
ber 2015 um 19.00 Uhr in der Basilikagaststätte  
(Kath. Jugendheim), Kleiner Saal, Kolpingstraße 9, in 
Waldsassen statt. 

Folgende Gäste kann Jürgen Preisinger (1. Vorsitzen-
der des Kreisjugendrings Tirschenreuth) begrüßen: 

Bernd Sommer, 1. Bürgermeister Stadt Waldsassen  
Gerhard Krones, “Need NO Speed”, ehem. Leiter d. Caritas Suchtambulanz Weiden i.d.OPf.  
Kerstin Reiter, Rektorin Mädchenrealschule der Zisterzienserinnen Waldsassen  
Michal Pospisil, Leiter der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, Stadtrat in Eger 
Matthias Fack, Präsident des Bayerischen Jugendrings 
 
und als Ehrengast   Emilia Müller, Bayerische Staatsministerin für Arbeit und Soziales, Fami-
lie und Integration.  
 
Eingeladen sind dazu alle Interessierten, Verantwor tliche in der Jugendarbeit, 
Eltern, Lehrer und Jugendliche! 

 
NEU! : Bei den Stadtgesprächen des Kreisjugendrings Tirschenreuth standen meh-
rere Gäste für kurze Interviews zur Verfügung. Diese Interviews können Sie ab sofort 
auf unserer Homepage ansehen: 
 

http://www.kreis-tir.de/jugend/kreisjugendring/aktivitaeten/stadtgespraeche/2015-jugend-drogen.html  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3 

Vergangenes Stadtgespräch „Jugend & Drogen“  
Freitag, 07. Oktober 2015, in Kemnath 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herbstvollversammlung am 20.11.2015 in Erbendorf 
 
Am Freitag, 20. November 2015, um 19.00 Uhr  findet in Erbendorf, im Wirth’s Haus  
(neue Stadthalle) die Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings statt. 
 
Unter anderem wird das Jahresprogramm des KJR und des Jugendmedienzentrums T1 für 
das Jahr 2016 vorgestellt und die Haushaltsbedarfsanmeldung 2016 an den Landkreis be-
schlossen.  
 
Jürgen Preisinger wird u.a. auch zum Bundesprogramm „Demokratie leben!“  und den 
damit verbundenen Fördermöglichkeiten im Landkreis Tirschenreuth informieren. 
 
Angelika Würner wird von ihrer Arbeit mit den Flüch tlingen und Asylbewerbern im 
Landkreis Tirschenreuth berichten.  Wie sieht die Hilfe im Landkreis Tirschenreuth aus? 
Wo liegen die Probleme und wo können wir helfen? 
 
Jugendarbeit kann und will ein Teil der Gesellschaft sein, die Flüchtlinge nicht nur willkom-
men heißt, sondern ihnen engagiert hilft. Die Seite www.fluechtlinge-werden-freunde.de be-
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richtet aus der Jugendarbeit und informiert über jugendpolitische Forderungen und Initiati-
ven. 
 
Zur Herbstvollversammlung sind alle Delegierten, Verbands- und Vereinsvorsitzende, alle in 
der Jugendarbeit Tätigen, Freunde der Jugendarbeit und Interessierte herzlich eingeladen. 
 
Wer von den Delegierten verhindert ist, muss einen Ersatzdelegierten zur Vollversammlung 
senden. 
 
Sehr gerne können Sie auch Gäste zur Vollversammlung mitnehmen. Alle Interessierten in 
der Jugendarbeit sind herzlich willkommen. 
 
Mehr dazu: 
 
http://www.kreis-tir.de/jugend/kreisjugendring/kjr-tir/vollversammlungen.html 

 

Antragsschluss der Zuschussanträge für 2015 !!!!! 
 

Der Abgabeschluss der Anträge für die Gewährung von Zuschüssen für Jugendarbeitsmaß-
nahmen im Landkreis Tirschenreuth für das Jahr 2015 ist der 15. November 2015.  
 

Bezuschusst werden Aufwendungen, die im Zeitraum vom 01.10 des Vorjahres bis zum 
30.09. des laufenden Jahres entstanden sind. 
 
Es müssen grundsätzlich 30% Eigenleistungen erbracht werden und alle anderen Zu-
schussmöglichkeiten ausgenutzt sein. Die Zuschusshöhe darf das entstandene Defizit 
nicht übersteigen. 
 
Voraussetzungen für die Behandlung des Antrages sind die fristgerechte Einreichung, 
sowie vollständig eingereichte Unterlagen (siehe Zuschussübersicht). 
 
Für die Anträge sind die Formblätter des Kreisjugendrings zu verwenden. 
 
Siehe www.kjr-tir.de unter Förderung/Zuschüsse. 
 
 
 
Seminarabend: „Grundzüge der Aufsichtspflicht“ 
 
Kinder- und Jugendarbeit in den Verbänden, Vereinen oder Gruppen ist ohne ehrenamtli-
ches Engagement undenkbar. 
 
Wie ist es mit der Aufsichtspflicht?  
Was ist, wenn einem der anvertrauten Kinder etwas passiert? 
 
Diese und weitere Fragen sollen in einem Seminar des Kreisjugendrings im BRK-Heim in 
Waldsassen , Stegwiesenstraße, am 26. November 2015, von 19 bis 22 Uhr , beantwortet 
werden. 
 
KJR- Vorsitzender Jürgen Preisinger wird die Grundzüge der Aufsichtspflicht und die Rechts-
folgen erläutern. Jeder Teilnehmer erhält Infomaterial und Richtlinien zur Aufsichtspflicht.  
 
Teilnehmergebühren werden nicht erhoben.  
 
Anmeldung beim Kreisjugendring, Telefon 09631/88292 oder 88409. 
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Benefizkonzert des Arbeitskreises „Integration Flüc htlinge“ und der 
„Mitterteicher Tafel e.V.“ 
 
 

Am Freitag, 27. November 2015,  findet um 19.00 Uhr im 
Kettelerhaus Tirschenreuth  ein Benefizkonzert mit dem Duo 
Aruso statt. Das Duo wird an diesem Abend die Gäste mit einem 
Streifzug durch die Klassik führen. 
 
Ashraf Kateb, ist deutsch-syrischer Geiger, Iwan Urwalow russischer 
Pianist (www.ashraf-kateb.com).  In diesem Duo haben sich 1998 
zwei Musikerpersönlichkeiten gefunden, die bereits zuvor als Solis-
ten internationale Anerkennung erlangten. Ihr Repertoire umfasst alle 
Epochen der klassischen Musik und die Werke der Gegenwart. 
  
 

Der Eintritt für das Konzert ist frei – Spenden sind natürlich willkommen. 
 
Mit dem Benefizkonzert soll ein kleiner Beitrag zur Willkommenskultur für die Flüchtlinge im 
Landkreis, vor allem für die Kinder, geleistet werden, um das Nötigste anzuschaffen und ih-
nen etwas Freude zu bereiten.  
 
Landrat Wolfgang Lippert übernimmt die Ehrenschirmherrschaft und Franz Stahl, 1. Bgm. 
der Stadt Tirschenreuth wird die Schirmherrschaft übernehmen. 
 

Da keine Karten verkauft werden, wird um  Anmeldungen unter der Mail-Adresse hannelo-
re@bienlein-holl.de oder Tel.Nr. 09634-3731 bis spätestens 15. November gebeten. 
 
 
 
 
 
Tagung der Jugendbeauftragten in Waldmünchen am 24. 10.2015 
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Infos aus Vereinen und Verbänden  
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Informationen und Links 
 
 

Überblick: Flüchtlingshilfe der Bundeswehr in Deuts chland  
  
http://www.bundeswehr.de/portal/a/bwde/!ut/p/c4/NYuxDsIwDET_KG6mqmxUlYCFgaW0C0pbq1g
kTmVcsvDxJAN30lveHYyQy-5Dq1OK7DzcYZjpMCUzpQWNe-mO3uPbJCRFwYc-
MSBDX455MEdGLVRkpcxVnEYxWxT1xewi2RhaYKhs19q6-sd-m_F8uva2qbtLe4MthOMPQ7-
jZw!!/ 
  
  
Willkommen in Deutschland: Über Willkommen in Deuts chland 
 
„Willkommen in Deutschland“ ist ein offenes Portal, in dem Materialien, Informationen und 
Ideen für den Deutschunterricht mit Flüchtlingen und Asylsuchenden zur Verfügung gestellt 
werden. Schwerpunkt des Projekts ist die Erstellung von digitalen OER-Inhalten, die das 
autonome Erlernen der deutschen Sprache erleichtern soll. 

"Willkommen in Deutschland" wendet sich an ehrenamtliche (und andere) Deutschlehrende, 
die Flüchtlinge und Asylsuchende unterrichten oder diese beim Erlernen der deutschen 
Sprache unterstützen bzw. unterstützen möchten. Zugleich kann "Willkommen in Deutsch-
land" auch von denjenigen, die Deutsch lernen, genutzt werden, um eigenständig zu lernen, 
zu wiederholen und zu üben. 

• Hier sollen Materialien gesammelt werden, die kostenlos und als offene Bildungsin-
halte (OER) genutzt werden können. 

• Hilfreiche Ideen, Tipps und anderes mehr können hier eingefügt werden. 
• Kommentierte, gut ausgesuchte Links verweisen auf weitere Websites. 

"Willkommen in Deutschland" ist von der Zentrale für Unterrichtsmedien im Internet e. V. 
initiiert worden, die sich für eine sinnvolle Nutzung des Internets und digitaler Medien für ei-
nen guten Unterricht einsetzt. 

 http://wikis.zum.de/willkommen/Hauptseite 

 

Präventive Unterstützung für Integration und Inklus ion 
 
Präventive Initiativen zur Förderung der Integration von Flüchtlingen sind in den Kommunen 
noch nicht flächendeckend etabliert. Mit der Entwicklung, Bündelung und Kommunikation 
präventiver Strategien und Konzepte will das neue Informationsportal pufii.de Fachkräfte bei 
der Integration von Flüchtlingen in Kommunen nachhaltig unterstützen.  
Ob themenspezifische Projekte, Ideen, Neuigkeiten, Merkblätter, Handreichungen oder For-
mulare: Durch die Möglichkeit eines verschriftlichten Erfahrungsaustausches kann über 
pufii.de der Kontakt zwischen staatlichen Institutionen und nichtstaatlichen Organisationen 
sowie präventiv und integrativ tätigen Fachkräften künftig effektiver und damit erfolgreicher 
gestaltet werden.  
Hierdurch möchten die Träger der Initiative pufii.de einen Beitrag zur Verbesserung der In-
tegration und Inklusion leisten. Die Entwicklung und Umsetzung einer internetgestützten 
Austausch- und Informationsmöglichkeit auf nationaler, fachlicher Ebene soll Arbeitsabläufe 
erleichtern, Ideen stiften und dabei helfen, lokal erfolgreiche Konzepte bundesweit bekannt 
zu machen. pufii.de bietet diesen Ideen den zur Umsetzung erforderlichen Raum.  
 
http://www.pufii.de/ 
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Studie zur Smartphone-Nutzung von Kindern und Jugen dlichen 
 
Die Landesanstalt für Medien Nordrhein-Westfalen (LfM) hat am 01.10.2015 ihre Studie zur 
Smartphone-Nutzung von Kindern und Jugendlichen "Zwischen Gruppendruck und Lebens-
erleichterung" veröffentlicht. 
 
http://www.lfm-nrw.de/service/veranstaltungen-und-preise/studienpraesentationen/always-on.html 
 
 
 
Flucht 
 

Umfassende Daten und Hintergrundinformationen auf der Webseite der Bundeszentrale für 
politische Bildung 
 
 www.bpb.de/Flucht 
 
Die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) hat am 04.09.2015 die Online-Themenseite 
"Flucht" veröffentlicht und stellt dort umfangreiches Datenmaterial und Hintergrundinformati-
onen zur Verfügung. 
 
Themenseite "Flucht" der Bundeszentrale für politische Bildung 
Die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) hat aktuell eine Online-Themenseite "Flucht" 
mit aktuellen und umfassenden Hintergrundinformationen veröffentlicht. 
 
http://www.bpb.de/politik/innenpolitik/211457/flucht 
 
 
 
Mediendienst Integration 
 

Der Mediendienst Integration ist eine Informations-Plattform, insbesondere für die Zielgrup-
pen der Journalisten und Medienschaffenden, die wesentliche Informationen zu den The-
menfeldern Migration, Integration und Asyl in Deutschland zur Verfügung stellt. Der Medien-
dienst ist ein Projekt des "Rats für Migration" (RfM), einem bundesweiten Zusammenschluss 
von Migrationsforschern, der sich für eine differenzierte Debatte über die Politikfelder Migra-
tion und Integration einsetzt. 
 
http://mediendienst-integration.de/ 
 
 
 

Infos aus dem „T1“  
 

Geburtstagsfeiern im T1 
 
Ihr könnt euren Geburtstag im T1 feiern!  Die Medienpädagogen des T1 machen mit euch 
ein tolles Medienprojekt und ihr habt am Ende einen Minifilm, einen Trickfilm, eine Comicsto-
ry oder ihr habt Wissenswertes über das Fotografieren gelernt. Das Geburtstagskind darf es 
selbst bestimmen! 
 
Für jede Altersgruppe das passende Projekt! 
 
Inhalt : wahlweise Trickfilm, Comicstory, Fotoworkshop, Minifilm 
Dauer:  3 Stunden 
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Kosten : 50,00 € bis zu 5 Teilnehmern, ab dem 6ten Teilnehmer 5,00 € zusätzlich pro Kopf. 
Max. 10 Teilnehmer (=75,00 €) 
 
Verpflegung keine - bitte selbst mitbringen! 
 
Falls spezielle Requisiten gewünscht sind, bitte vorher mit T1 absprechen. 
 

 
„Kreative Grüße – Weihnachtskarten selbst gestalten “ – mit iPads 
Wann:   am 07.12.2015 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr 

Wer:    alle Kinder und Jugendlichen ab 6 Jahren 

Kosten:   Die Teilnahme ist kostenlos  

Inhalt:  Hier können die Teilnehmer originelle Weihnachtskarten selbst gestalten.  
 
Am Montag den 07. Dezember wird das Medienzentrum T1 zur digitalen Bastelstube. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können mit unseren iPads ihre eigenen Fotos und 
winterliche Motive zu ihren eigenen Weihnachtskarten selbst gestalten. Unter Anleitung 
der Medienpädagogen des T1 werden bunte individuelle Karten für die Liebsten der Kin-
der entworfen. Die weihnachtlichen Karten werden selbstverständlich ausgedruckt und 
können mit nach Hause genommen werden.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Weitere Infos gibt es beim Jugendmedienzentrum T1, Tel: 09637/929789 oder  
per eMail: t1@tirschenreuth.de, Internet: www.t1-jmz.de  
 
 
„Bilder lernen laufen“ 
 
Trickfilmworkshop für Kinder und Jugendliche  

Wann:    08.02.2016 von 14.00 - 18.00 Uhr 

Wer:   Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 

 Kosten:  keine 
 
Hier können die Teilnehmer im T1 gemeinsam sogenannte Stop-Motion-Filme erstellen.  
In Teams werden sie viele Fotos schießen und schnell hintereinander ablaufen lassen. Dabei 
können sie verschiedenen Spielfiguren Leben einhauchen, einer sich wie von Geisterhand 
bewegenden Colaflasche hinterherjagen oder sich selbst zu Akrobaten machen. Am Ende 
gibt es die große Premiere der Ergebnisse, zu der die Eltern, Freunde und alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. 
Anmeldungen werden ab sofort vom T1 oder vom Kreisjugendring Tirschenreuth (Telefon: 
09631/88 292, Fax: 09631/88 309) entgegengenommen, solange freie Plätze vorhanden 
sind. Anmeldeschluss ist der 01.02.2016 
 
Info- Veranstaltungen: 
 
Wir kommen zu Ihnen in Ihre Gemeinde oder Schule und ein Experte vom 
JugendmedienzentrumT1 wird Sie (Eltern, Pädagogen, Interessierte) zu den folgenden 
Themen umfassend informieren: 
 

Infovortrag – Internet (ca. 2 Std.) 

Was Jugendliche im Netz tun – was Eltern dazu wissen sollten 
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Infovortrag – Facebook (ca. 2 Std.)  

Verantwortungsbewusster Umgang mit Facebook – Wie helfe ich meinem Kind? 

 

Infovortrag – Cybermobbing (ca. 2 Std.) 

Cybermobbing – Wie kann man es verhindern, was kann man dagegen tun?  

Weitere Infos gibt es beim Jugendmedienzentrum T1, Tel: 09637/929789 oder per eMail: 

t1@tirschenreuth.de, Internet: www.t1-jmz.de  

 
Wir drehen unseren eigenen Film 
 
Habt ihr Lust, mal einen eigenen Videofilm, einen Audiobeitrag oder ein Multimediaprojekt zu 
machen, dann setzt euch mit Philipp Reich, dem Leiter des T1 in Verbindung. Er wird nach 
Absprache mit euch sicherlich das richtige Projekt für eure Jugendgruppe finden. 
 
Besichtigung des T1 
 
Wollt ihr euch über die Arbeit und die Aktivitäten des T1 – Grenzüberschreitendes Jugend-
medienzentrum Oberpfalz Nord - informieren, dann meldet euch im T1 für ein unverbindli-
ches Info-Gespräch. Gerne sind wir bereit, für Kreisverbände und deren örtlichen Gruppen-
leitern einen Info-Abend im T1 zu organisieren. 
 

 
T1 - Grenzüberschreitendes Jugendmedienzentrum Oberpfalz Nord 

Telefon: 09637 / 929 789 - Mobil: 0160 / 9049 3612 
E-Mail: t1@tirschenreuth.de 

Internet: www.t1-jmz.de 
 
 
 
 
 

www.kjr -tir.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


